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Teilhaben –
Wege gemeinsam gestalten
Vernetzte Unterstützung für psychisch erkrankte Menschen
ohne Wohnung

T E R M I N

14. Oktober 2026
Z E I T

09:30–17:00 Uhr
O R T

Kulturpalast Hamburg
Öjendorfer Weg 30a · 22119 Hamburg

Viele Menschen ohne Wohnung sind zugleich psychisch
erkrankt. Wer sie unterstützen will, stößt auf ein Hilfesystem,
das aus getrennten Zuständigkeiten besteht:
Wohnungslosenhilfe hier, Psychiatrie dort, Eingliederungshilfe,
Suchthilfe, Verwaltung. Zuständigkeiten, Regeln und
bürokratische Hürden verhindern häufig den direkten Zugang
zu passender Unterstützung – obwohl der Handlungsbedarf
offenkundig ist.

Es gibt auch Berührungsängste zwischen den Hilfesystemen. Ist
es nicht an der Zeit, einander besser kennenzulernen? Diese
Fachtagung will nicht nur Probleme aufzeigen, sondern
Impulse geben, Netzwerke stärken und gemeinsam neue Wege
entwickeln – niedrigschwellig, bedarfsorientiert und mit Blick
auf die Lebensrealität der Betroffenen. Damit aus
Schnittstellen Nahtstellen werden.

Die Tagung richtet sich an Mitarbeitende aus
Eingliederungshilfe, Wohnungslosenhilfe, Psychiatrie und
Suchthilfe, an rechtliche Betreuer:innen, Verantwortliche aus
Verwaltung und Politik sowie an Betroffene, Selbstvertretungs-
Aktive und Angehörige.

Den Hauptvortrag hält Prof. Dr. Henning Daßler (Hochschule
Fulda), Herausgeber des Sammelbands Wohnungslos und
psychisch erkrankt (2023).

Vernetzung fördern, Good Practice sichtbar
machen, Perspektiven entwickeln.
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A B L A U F

Programm

09:30 Ankommen

10:00 Begrüßung
Anke Mohnert, Jan Christian Wendt-Ahlenstorf · Initiativkreis teil:haben!

10:10 Bedarfe psychisch erkrankter Menschen ohne Wohnung in Hamburg. Daten und Thesen.
Stephan Nagel · Initiativkreis teil:haben!

10:35 Auf der anderen Seite … Erfahrungen aus einer wechselseitigen Hospitation
Julia Malert, Tim Ermel

11:00 Bedarfsgerechte Versorgung psychisch erkrankter Menschen ohne Wohnung – nationale und
internationale Perspektiven
Henning Daßler

Der Vortrag entwickelt Kriterien für bedarfsgerechte Hilfen, prüft daran internationale Beispiele aus
Großbritannien und den Niederlanden und setzt sie in Bezug zu den Besonderheiten des deutschen
Hilfesystems. Thema sind dabei auch die unterschiedlichen Hilfekulturen in Sozialpsychiatrie und
Wohnungslosenhilfe – die Angst vor Psychiatrisierung auf der einen, die Hochschwelligkeit des Zugangs auf der
anderen Seite. Im Anschluss ist Zeit für Diskussion.

12:30 Mittagspause

14:00 Arbeitsgruppen 1–5 (parallel)

15:30 Pause

16:00 Podium: Was braucht es in Hamburg?

Henning Daßler · Tobias Ramert · David Schmidt-Tazir · Christin Wills / Astrid Jörns-Presentati · Vertreter:in
Sozialpolitik (angefragt)
Der leere Stuhl – für Teilnehmende, die aus dem Publikum heraus mitdiskutieren möchten.

17:00 Ende der Veranstaltung

Moderation der Fachtagung: Burkhard Plemper

Arbeitsgruppen

AG 1 Therapeutische Grundhaltung in der Arbeit mit wohnungslosen psychisch erkrankten Menschen
– überzogene Forderung oder gelebte Praxis?
Henning Daßler

AG 2 Housing First: Potenziale des Ansatzes für die Hamburger Sozialpsychiatrie
David Schmidt-Tazir, Christof Sartor

AG 3 Niedrigschwellig, aufsuchend, vernetzt – Sozialpsychiatrische Assistenz auf der Straße, in der
Unterbringung und in Wohnprojekten
Ina Ratzlaff, Patrick Sternberg

AG 4 Verhinderung drohender Forensifizierung – Akuttagesklinik als Beispiel
Anna-Katharina Ficht-Rode

AG 5 Was können Gemeindepsychiatrische Verbünde zur Lösung der komplexen Problemlagen
(psychisch krank, suchtkrank, wohnungslos) beitragen?
Jennifer Spangehl, Anna Zell

Die Plätze in den Arbeitsgruppen sind begrenzt. Bitte geben Sie bei der Anmeldung eine Erst- und eine Ersatzwahl an. Die
Raumzuordnung geben wir vor Ort bekannt.
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M I T W I R K E N D E

Beitragende

Prof. Dr. Henning Daßler – Hochschule Fulda,
Herausgeber des Sammelbands Wohnungslos und
psychisch erkrankt (2023) · Hauptvortrag, AG 1 und
Podium

Tim Ermel – ASP Die Fähre Süd · Wechselseitige
Hospitation

Anna-Katharina Ficht-Rode – Sozial- und
Suchttherapeutin, Akuttagesklinik der
Neuropsychiatrischen Kliniken Hamburg · AG 4

Dr. Astrid Jörns-Presentati – Sozialbehörde, Amt für
Gesundheit, Referat Psychiatrieplanung und
Maßregelvollzug · Podium

Julia Malert – Einrichtungsleitung Harburg-Huus für
Obdachlose · Wechselseitige Hospitation

Anke Mohnert – Vorstand PALETTE e. V., Initiativkreis
teil:haben! · Begrüßung

Stephan Nagel – bis 2024 Fachreferent
Wohnungslosenhilfe, Initiativkreis teil:haben! · Bedarfe in
Hamburg

Burkhard Plemper – freier Journalist · Moderation

Tobias Ramert – Einrichtungsleitung ASP Die Fähre Mitte,
Initiativkreis teil:haben! · Podium

Ina Ratzlaff – Fördern & Wohnen AöR, Bereichsleitung
und stellvertretende Geschäftsbereichsleitung Aufnahme
und Perspektive · AG 3

Christof Sartor – Sozialarbeiter, Housing First Hamburg ·
AG 2

David Schmidt-Tazir – Projektleitung Housing First,
Johann-Wilhelm-Rautenberg-Gesellschaft · AG 2 und
Podium

Jennifer Spangehl – Psychiatriekoordination Hamburg-
Eimsbüttel · AG 5

Patrick Sternberg – Leitung ASP Sucht, PALETTE gGmbH ·
AG 3

Jan Christian Wendt-Ahlenstorf – Fachbereichsleitung Op
de Wisch e. V., Initiativkreis teil:haben! · Begrüßung

Dr. Christin Wills – Sozialbehörde, Amt für Gesundheit,
Referat Psychiatrieplanung und Maßregelvollzug · Podium

Anna Zell – Psychiatriekoordination Hamburg-Harburg ·
AG 5

Organisatorisches

TA G U N G S B E I T R A G

55 € Normalpreis · 5 € für Teilnehmende ohne oder mit sehr geringem Einkommen · ein höherer Beitrag nach
Selbsteinschätzung ist willkommen. Überweisung an Op de Wisch e. V., IBAN DE64 3702 0500 0007 4544 00,
Verwendungszweck: Tagung 14.10.26 + Name.

A N M E L D U N G

Mit dem beiliegenden Formular oder per E-Mail an tagung@op-de-wisch.de. Keine Anmeldefrist – Anmeldung,
solange Plätze verfügbar sind. Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung; Fortbildungspunkte werden nicht
vergeben.

A N FA H R T

U-Bahn Billstedt, von dort 150 Meter zu Fuß. Auf dem Gelände und im Umfeld stehen begrenzt Parkplätze zur
Verfügung, vorrangig für gehbehinderte Teilnehmende.

B A R R I E R E F R E I H E I T

Die Veranstaltungsräume des Kulturpalasts sind über Rampen und einen Aufzug erreichbar und für
Rollstuhlfahrer:innen geeignet.
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W E R  E I N L Ä D T

Initiativkreis teil:haben!

Wir sind ein informeller Kreis von Personen aus unterschiedlichen Hilfebereichen: Soziale Teilhabe, Suchthilfe,
Wohnungslosenhilfe und andere. Die aktive Beteiligung von Betroffenenvertreter:innen und Angehörigen ist
für uns selbstverständlich.

Gelegentlich veranstalten wir Fachtagungen, um auf Veränderungsbedarfe hinzuweisen – zuletzt 2024 mit der
Tagung Sucht ODER psychische Erkrankung?

Den Initiativkreis gibt es seit 2013. Bis 2025 firmierte er unter dem absichtlich provokanten Namen 
Eingliederungshilfe als Ausgliederungshilfe?! Diese Provokation fanden wir nicht mehr zeitgemäß. Unser
Einsatz für Verbesserungen ist unverändert.

Gemeinsam mit

LPE e. V. Hamburg
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